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Schweizerische

Zeitschrift für Forstwesen
Organ des Schweizerischen Forstvereins

95. Jahrgang Oktober 1944 Nummer 10

<t/ V*)^(LA \5^<LA \f)

Çum 60. (ßcburtgfag

üon Prof. Dr. Kttwdjei

,4m 15. Oktober dieses Jahres bat unser Keda/ctor Pro/. Dr. lOntckeZ

sein serZizigstes Lebensjahr er/üZZt. Dieser Tag mag unserm JubiZar ,4n-

Za/Z gegeben Ziaben, beim sechzigsten MeiZenstein zu verweiZen, um im

ScZiein der LZerbstsonne den Weg rücZcioärts zu scZiauen und der Aussicht

au/ der getronnenen Höhe sicZi zu /reuen. Ein guter 7'eiZ der Lebens-

au/gabe ist er/üZZt, und mancZies in der StiZZe Gewordene wird in den

Zcommenden Jahren des LebensZierbstes nocZi zu voZZer Kei/e Zieranwac/isen.

Pro/. Dr. KnucheZ trat im /aZire 1908 ins /orsfZicZie Leben, nachdem

er im Jahre 1907 das eidgenössisc/ie Wa/iZ/äZiigZceitszeugnis /ür eine

ho'Ziere Forstbeamtung erworben Ziat. Seine wissenscha/tliche VeranZagung

/ührte ihn zunächst in den Dienst der Eidgenössischen /orstZichen Ver-

suchsanstaZt. Mit einer Arbeit « SpeZctrop/iotometrische Untersuchungen

im WaZd, 1914 » hoZte er sicZi den DoZttorhut. Während den JaZiren 1917

bis 1922 /inden wir ihn aZs /traZctischen Forstmann im Kanton ScZia//-

Ziausen, wo er aZs Kreis/orstmeister den ForstZtreis KZettgau r>erwaZtete.

Sein Weg /üZirte ihn im Jahre 1922 zurücZc an die ETIL wo er die Pro-

/essur /ür Forsteinrichtung und Forstbenutzung übernaZim, aZs ZVacZi/oZger

des verstorbenen Pro/. PuZver. Eine stattZic/ie ZahZ der jetzt im ylmte

stehenden Ober/örster ist durch seine ScZtule gegangen. Wenn die Kon-

froZZmet/iode schon vorher wissenscha/tZich begründet und in der Praxis in



em/gen Tvantonen zur Anwendung fcam, so ist es (Zas Verdienst FnucFe/s,

die Zusammen/länge eines naturgemäßen Wa/dFaues und der Forstein-

ric/itung erFannt und geie/irt zu FaFen. DanF seiner LeFrtätigFeit ist

/teute die FontroZ/met/iode a/s ForsteinrieFtungsmetFode /orst/icFes /Ii/-

gemeingut geworden und dar/ /üg/icF a/s scFweizerisc/te Forsteinric/itung

ge/ten.

DurcF wertooZ/e PuFZiFationen Fat er seinem Grundsatz nacFge/eFt,

daß der Le/trer einer DocFscFu/e nic/it nur Dozent, sondern auc/i Forsc/ier

sein so//. So erinnern wir an seine Sc/iri/ten: « 7/o/z/eF/er » und « Guter-

suc/tungen üFer den Fin//uß der Fä//ungszeit au/ die FigenscFa/ten des

FicFten- und 7'annenFo/zes » u. a.

Dem ScFweizeriscFen Forstuerein Fat Pro/. Dr. TfnucFe/ uor a//em

a/s PedaFtor der « ZeitscFri/t » seine wertuoZ/en Dienste zur Ver/ügung

gesfe//t. Fs Zag i/tm daran, unsere ZeitscFri/t zusammen mit dem Ver/ag

zu einem in /orst/icFen Freisen angeseFenen Organ auszuFauen. Fs ist

iFm dies in reic/tem Maße geZungen, und der SFV dan/ct i/tm da/ür. Mit

der /Vummer 9 nom SeptemFer 7922 Fat er den PedaFtorensti/t üFer-

nommen und iFn Fis Feute ge/üFrt. Leider veran/aßte iFn seine y/rFeits-

üFer/astung, dem ständigen Komitee au/ Fnde dieses /a/tres sein yfmt

zurücfezugeFen.

Wir wünscFen dem JuFi/ar, daß sicF seine P/äne, die er noc/t /ür
die ForstscFu/e und die ForstwissenscFa/t im a//gemeinen ror/taf. er-

/ü//en mögen.

ScFweizeriscFer Forstferein,
dus ständige Komitee.

CFur, im O/ctoFer 7944.
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